
Fragebogen zur Eignungsprüfung

Bezeichnung Antwort Kriteriengewi
chtung

1 Zulassung Angebote

1.1 Eignungs- und Angebotsprüfung

1.1.1 Eignungskriterien

1.1.1.1 Anlagen Eigenerklärungen/
Eignungskriterien

A 1.1.1.1.1 Anlage Beruf- und
Handelsregisterauszug
(Ist Ausschlusskriterium)
Bitte fügen Sie einen aktuellen Nachweis
über die Eintragung im Berufs- und
Handelsregister bei (nicht älter als 6
Monate!).
Nachweise sind in Form einer
elektronischen Anlage als PDF dem
Angebot beizufügen.

Nehmen Sie Ihre Nummerierung der
Anlagen bitte entsprechend unserer
Kriterien-Nummern vor.

A 1.1.1.1.2 Nachweis DIN EN ISO 9001 oder
gleichwertig
(Ist Ausschlusskriterium)
Bitte fügen Sie einen gültigen Nachweis
über die Anwendung und/oder Zertifizierung
eines Qualitätssicherungssystems nach
DIN EN ISO 9001 oder gleichwertig bei.

Sofern Sie kein Zertifikat besitzen,
benötigen wir von Ihnen eine ausführliche
Darlegung, wie von Ihnen
Qualitätsmanagement umgesetzt bzw.
welche Methoden von Ihnen hierfür
eingesetzt werden.
Nachweise sind in Form einer
elektronischen Anlage als PDF dem
Angebot beizufügen.

Nehmen Sie Ihre Nummerierung der
Anlagen bitte entsprechend unserer
Kriterien-Nummern vor.
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A 1.1.1.1.3 Nachweis Creditreformauskunft oder
gleichwertig
(Ist Ausschlusskriterium)
Bitte fügen Sie als Nachweis der
finanziellen Leistungsfähigkeit eine aktuelle
(nicht älter als 6 Monate) Bonitätsauskunft
im Sinne einer Creditreform-Auskunft oder
gleichwertig, beispielsweise durch einen
Steuerberater oder in Form einer
Bankauskunft, dem Angebot bei.
Nachweise sind in Form einer
elektronischen Anlage als PDF dem
Angebot beizufügen.

Nehmen Sie Ihre Nummerierung der
Anlagen bitte entsprechend unserer
Kriterien-Nummern vor.

A 1.1.1.1.4 Nachweis Darstellung des
Unternehmens
(Ist Ausschlusskriterium)
Bitte fügen Sie eine Darstellung Ihres
Unternehmens mit mindestens folgenden
Angaben bei:
- Unternehmensform
- Referenzen über vergleichbare Leistungen
mit Nennung der Ansprechpartner und
deren jeweiliger Telefonnummer in den
letzten 3 Jahren,
- Gesamtjahresumsatz der letzten drei
Geschäftsjahre.
Nachweise sind in Form einer
elektronischen Anlage als PDF dem
Angebot beizufügen.
Nehmen Sie Ihre Nummerierung der
Anlagen bitte entsprechend unserer
Kriterien-Nummern vor.

A 1.1.1.1.5 Eigenerklärung Bietergemeinschaft und
Beauftragungen von Nachunternehmern
(Ist Ausschlusskriterium)
Bitte geben Sie eine entsprechende
Eigenerklärung ab, dass Sie die
nachfolgenden Aspekte zur Kenntnis
genommen haben und deren Einhaltung
gewährleistet wird. Bei
Bietergemeinschaften sind sämtliche
Mitglieder der Bietergemeinschaft zu
benennen.
Gleichzeitig haben Sie einen dem
Auftraggeber gegenüber bevollmächtigten
Vertreter zu benennen. Ebenso haben Sie
anzugeben wie im Auftragsfall die
Arbeitsteilung zwischen den Mitgliedern der
Bietergemeinschaft erfolgen soll.
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Beauftragungen von Nachunternehmern:
Wenn und sowie Bieter oder
Bietergemeinschaften sich auf die
Qualifikationen von Nachunternehmen
berufen möchten, sind diese als
Nachunternehmen zu benennen.
Nachunternehmer haben eine
Verpflichtungserklärung beizufügen, nach
der sie zur Erbringung der Leistungen im
Auftragsfall bereit sind. Die Aufzählungs-
/Verpflichtungserklärung ist in Form einer
elektronischen Anlage als PDF
dem Angebot beizufügen.

Nehmen Sie Ihre Nummerierung der
Anlagen bitte entsprechend unserer
Kriterien-Nummern vor.

A 1.1.1.1.6 Eigenerklärung Umsatzsteuer-
Identifikationsnummer
(Ist Ausschlusskriterium)
Bitte geben Sie nachfolgend Ihre
Umsatzsteuer-Identifikationsnummer an.
Im Falle einer Bietergemeinschaft geben
Sie bitte die Umsatzsteuer-
Identifikationsnummer aller Mitglieder an.

A 1.1.1.1.7 Eigenerklärung gem. Artikel 5k der
Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der
Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der
Verordnung (EU) 2022/576 des Rates
vom 8. April 2022
(Ist Ausschlusskriterium)
Die nachfolgende Erklärung gebe/n ich/wir
verbindlich ab (ggf. zugleich in Vertretung
für die lt. Teilnahmeantrag / Angebot
Vertretenen auch für diese): 1. Der / die
Bieter gehört / gehören nicht zu den in
Artikel 5 k) Absatz 1 der Verordnung (EU)
Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff.
23 der Verordnung (EU) 2022/576 des
Rates vom 8. April 2022 über restriktive
Maßnahmen angesichts der Handlungen
Russlands, die die Lage in der Ukraine
destabilisieren, genannten Personen oder
Unternehmen, die einen Bezug zu
Russland im Sinne der Vorschrift
aufweisen, a) durch die russische
Staatsangehörigkeit des Bieters oder die
Niederlassung des Bieters in Russland, b)
durch die Beteiligung einer natürlichen
Person oder eines Unternehmens, auf die
eines der Kriterien nach Buchstabe a
zutrifft, am Bieter über das Halten von
Anteilen im Umfang von mehr als 50%, c)
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durch das Handeln der Bieter im Namen
oder auf Anweisung von Personen oder
Unternehmen, auf die die Kriterien der
Buchstaben a und/oder b zutrifft. 2. Die am
Auftrag als Unterauftragnehmer,
Lieferanten oder Unternehmen, deren
Kapazitäten im Zusammenhang mit der
Erbringung des Eignungsnachweises in
Anspruch genommen werden, beteiligten
Unternehmen, auf die mehr als 10 % des
Auftragswerts entfällt, gehören ebenfalls
nicht zu dem in der Vorschrift genannten
Personenkreis mit einem Bezug zu
Russland im Sinne der Vorschrift. 3. Es wird
bestätigt und sichergestellt, dass auch
während der Vertragslaufzeit keine als
Unterauftragnehmer, Lieferanten oder
Unternehmen, deren Kapazitäten im
Zusammenhang mit der Erbringung des
Eignungsnachweises in Anspruch
genommen werden, beteiligten
Unternehmen eingesetzt werden, auf die
mehr als 10 % des Auftragswerts entfällt.
Bestätigen Sie den vorgenannten
Sachverhalt?

A 1.1.1.1.8 Eigenerklärung Börsennotierung /
Nationalität des wirtschaftlichen
Eigentümers
(Ist Ausschlusskriterium)
Bitte geben Sie nachfolgend an, ob ihr
Unternehmen börsennotiert ist.
Sofern Ihr Unternehmen nicht börsennotiert
ist, geben Sie bitte die Staatsangehörigkeit
(bzw. Staatsangehörigkeiten) des(der)
wirtschaftlichen Eigentümer(s) an, laut
Eintrag in dem(den) gemäß den
Rechtsvorschriften zur Bekämpfung der
Geldwäsche eingerichteten Register(n)
oder wenn kein
entsprechendes Register vorhanden ist (z.
B bei Nicht-EU Auftragnehmern),
Informationen aus anderen Quellen.

Die Angabe wird im Falle eines Zuschlags
für die Bekanntmachung vergebener
Aufträge benötigt.

A 1.1.1.1.9 Eigenerklärung über die Einstufung
Ihres Unternehmens
(Ist Ausschlusskriterium)
Bitte geben Sie eine Eigenerklärung über
die Einstufung Ihres Unternehmens ab, ob
es als Kleinstunternehmen bzw. als ein
kleines oder mittleres Unternehmen ABI.
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der EU L 124/36 vom 20.05.2003 gilt.

A
1.1.1.1.10

Gewährleistung der
Entsorgungssicherheit
(Ist Ausschlusskriterium)
Der Bieter garantiert die uneingeschränkte
Übernahme, den Transport und die
Entsorgung der genannten Menge an
Klärschlämmen während des gesamten
Abwicklungszeitraumes - ohne Ausnahme.
Die Annahme der Hamburger
Klärschlämme in einer oder mehreren
thermischen Verbrennungsanlagen oder in
einem bzw. mehreren
Klärschlammzwischenlagern muss nach
Bedarf des Auftraggebers täglich - von
Samstag bis einschließlich Freitag -
sichergestellt werden. Genehmigte
Zwischenlager seitens des Auftraggebers
stehen nicht zur Verfügung.
Zur Gewährleistung der
Entsorgungssicherheit können dem
Angebot mehrere geeignete
Verwertungswege und genehmigte
Klärschlammlager zugrunde gelegt werden.
Diese werden hinsichtlich ihrer Eignung
abfallrechtlich gleichrangig geprüft.
Genehmigungsunterlagen sind für alle
angebotenen Verwertungsanlagen und
Klärschlammlager vollständig beizufügen.
Mit dem Angebot ist eine geplante
prozentuale Aufteilung der
ausgeschriebenen Klärschlammmenge auf
die verschiedenen Verwertungsanlagen
anzugeben.
Der Bieter hat schlüssig darzulegen, durch
welche Maßnahmen die
Entsorgungssicherheit gewährleistet
werden soll.

Zur Beurteilung der Eignung sind
entsprechende
Entsorgungsfachbetriebszertifikate oder
vergleichbare Nachweise vorzulegen.

Nachweise sind in Form einer
elektronischen Anlage als PDF dem
Angebot beizufügen.

Nehmen Sie Ihre Nummerierung der
Anlagen bitteentsprechend unserer
Kriterien-Nummern vor.

A
1.1.1.1.11

Ortsbesichtigung
(Ist Ausschlusskriterium)
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Es ist zwingend erforderlich, dass der
Auftragnehmer mit den örtlichen
Gegebenheiten vertraut ist. Sofern keine
Ortskenntnisse vorhanden sind, ist vor
Angebotsabgabe eine Besichtigung der
Anlage verpflichtend durchzuführen.
Die Ansprechpersonen für die
Terminvereinbarung sind dem
Leistungsverzeichnis zu entnehmen.
Der Bieter muss sich die ausgedruckte
Anlage Besichtigungsbestätigung vor Ort
von einer der im Leistungsverzeichnis
genannten Ansprechpersonen quittieren
lassen und eingescannt seinen
Angebotsunterlagen beifügen.

Nachweise sind in Form einer
elektronischen Anlage als PDF dem
Angebot beizufügen.

Nehmen Sie Ihre Nummerierung der
Anlagen bitteentsprechend unserer
Kriterien-Nummern vor.

1.1.1.2 Eignungskriterien/Eigenerklärungen

A 1.1.1.2.1 fehlende Ausschlussgründe
(Ist Ausschlusskriterium)
Sie bestätigen, dass die unter § 48 VgV
genannten Aspekte nicht auf Sie zutreffen
und/oder anzuwenden sind.

Ja Nein

A 1.1.1.2.2 vollständige Entrichtung von Steuern
sowie Beiträgen an Krankenkassen und
Berufsgenossenschaften
(Ist Ausschlusskriterium)
Bitte bestätigen Sie die vollständige
Entrichtung von Steuern und Beiträgen an
Krankenkassen und
Berufsgenossenschaften und dass Sie
betreffende Unbedenklichkeitsnachweise
seitens Steuerbehörden, Krankenkasse und
Berufsgenossenschaft im Falle ihrer
Abforderung erteilt würden und Sie diese
unverzüglich einreichen werden.

Ja Nein

A 1.1.1.2.3 Einhaltung Tariftreue
(Ist Ausschlusskriterium)
Bitte bestätigen Sie die Einhaltung der
Tariftreue sämtlicher auf Sie zutreffende
Regelwerke.

Ja Nein

A 1.1.1.2.4 Entgelt auf Grundlage
Mindestlohngesetzes (MiLoG)

Ja Nein
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(Ist Ausschlusskriterium)
Bitte bestätigen Sie, dass den
Beschäftigten für die Ausführung
der Leistung mindestens ein Entgelt gem.
bundesweit gültigem Mindestlohn auf
Grundlage des Mindestlohngesetzes
(MiLoG) in der jeweils geltenden Fassung
gezahlt wird.

A 1.1.1.2.5 Allgemeine Anforderungen
(Ist Ausschlusskriterium)
Folgende Anforderungen hat der
Auftragnehmer mindestens zu erfüllen:
• Genehmigte Sonderfahrerlaubnisse für
Sonntage und Feiertage im genannten
Zeitraum
• Bereitstellung einer Sattelzugmaschine mit
Personal sowie mindestens drei
Sattelauflieger-Mulden zur Aufnahme des
getrockneten Klärschlamms unter der
Verladestation am Standort Köhlbranddeich
1, 20457 Hamburg.
• Personal für den 24-Stunden-Betrieb, das
vor Ort den Tausch der Auflieger durchführt
und somit die kontinuierliche
Schlammverladung sicherstellt.
• Sattelzugmaschine(n) mit Personal für den
Abtransport der gefüllten Sattelmulden
sowie den rechtzeitigen Rücktransport der
geleerten Mulden. Gegebenenfalls ist die
Bereithaltung weiterer Sattelmulden
erforderlich.
• Der Auftragnehmer sorgt für die
bedarfsgerechte Bereitstellung geeigneter
Sattelzugmaschinen, Sattelmulden sowie
Mobiltelefone zur Kontaktaufnahme mit den
LKW-Fahrer:innen.
• Eigenverantwortliche Durchführung der
Transporte durch den Auftragnehmer in
dafür zugelassenen und abgeplanten
Fahrzeugen zur Verwertungsanlage oder
zum Klärschlammlager mit anschließender
thermischer Verwertung.
• Die zulässige Traglast von max. 40 Mg ist
unbedingt einzuhalten.
• Hydrauliköl, das beim An- und Abkoppeln
der Sattelmulden verloren geht und
gegebenenfalls nachgefüllt werden muss,
ist vom Auftragnehmer bereitzustellen.

Bitte bestätigen Sie die Einhaltung aller
vorgenannten Anforderungen.

Ja Nein

A 1.1.1.2.6 Technische Anforderungen
(Ist Ausschlusskriterium)

Ja Nein
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Für eine reibungslose Verladung sind
unbedingt folgende Spezifikationen
einzuhalten:
• Höhe des Sattelaufliegers: 3,30 m - 3,55
m inkl. Planen-Halterung
• Länge des Sattelaufliegers: 8,30 m - 9,30
m
• Ladvolumen Sattelauflieger: Mindestens
25 Mg
• Abdeckung des Sattelaufliegers: Plane
muss vorhanden sein. Keine Stange in der
Mitte des Aufliegers, sondern maximal eine
Kette
• Stützen des Sattelaufliegers: Die Stützen
müssen eine vollbeladene Mulde ohne
Sattelzug-Maschine halten können
• Dichtigkeit: Die Sattelmulden müssen
schlammdicht sein

Bitte bestätigen Sie die Einhaltung aller
technischen Anforderungen.
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